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Weltweit entstehen in größeren Städten neue komplexe und hochverdichtete Großprojekte, wie etwa La Defense 
in Paris, HafenCity in Hamburg, West-Kowloon in Hongkong oder Marina Bay in Singapur. Diese Projekte 
verhalten sich jedoch unvorhersehbar. Der lange Realisierungszeitraum führt oft zu sich verändernden 
Programmen oder Gebäudeensembles; politische und wirtschaftliche Randbedingungen beeinflussen ihre 
erfolgreiche Fertigstellung und, sehr wichtig, ihre weitreichenden Auswirkungen auf den lokalen und globalen 
Kontext werden oftmals nicht richtig eingeschätzt.
Darum verlangen solche Projekte nach einer strategischen Herangehensweise, in der stufenweise Entwicklung, 
Flexibilität und Anpassbarkeit an den Kontext ständig überwacht werden, damit eine erfolgreiche und baulich
qualitative Umsetzung gewährleistet werden kann.
Seit der Gründung 1989 durch Kees Christiaanse hat sich KCAP zu einem international operierenden 
Entwurfsbüro in Architektur, Städtebau und Landschaftsplanung mit Niederlassungen in Rotterdam, Zürich 
und Shanghai entwickelt.
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Donnerstag, 23.11.2017
Beginn 19.00 Uhr
Konzerthaus Freiburg 
Runder Saal
Konrad-Adenauer-Platz 1
79098 Freiburg

Im Anschluss an den Vortrag
laden wir Sie herzlich zu
einem Empfang ein.

Parkmöglichkeiten:
Konzerthausgarage
Bahnhofsgarage

Programm

Begrüßung

Prof. Dr. Martin Haag
Baubürgermeister der Stadt Freiburg

Dr. Bernd Dallmann
Geschäftsführer 
FWTM GmbH & Co. KG

Einführung

Ludwig Eith
Erster Vorsitzender des 
Architekturforums Freiburg e.V.

Vortrag 

Prof. ir. Kees Christiaanse 
KCAP | Rotterdam, Zürich
Transformation, das Großprojekt 
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